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Kneipp-Bildungswerk 30 Jahre 

„Ich will, dass meine Lehre allen Menschen zuteilwerde“- 

ein Streifzug durch 30 Jahre Kneipp-Bildungswerk-Thüringen 

Als sich unsere Mitgliederversammlung Ende März mit künftigen Strukturmaßnahmen im 

Hinblick auf die hessisch-thüringische Fusion befasste, stand die Erhaltung unseres 

Bildungswerkes außer Frage. Den Wenigsten unter uns war jedoch bewusst, dass sich sein 

Gründungsdatum am 19. März bereits zum 30. Mal jährte. 

Die einstige Entscheidung, das BW als „juristisch unselbständigen Teil“ des LV zu gründen und 

nicht als eigenständige GmbH hat sich über den langen Zeitraum bewährt und als  

wirtschaftliche Grundlage des kleinen LV- Thüringen erwiesen. 

Mit Stolz können wir auf diesen Weg und seine Ergebnisse zurückschauen. Dem ersten 

BW-Leiter Klaus Löser, unterstützt von Geschäftsleiterin Christine Kuhn, lag das Kita-Projekt  

des Kneippbundes „Gesunde Kinder von heute als gesundheitsbewusste Erwachsene 

von Morgen“ besonders am Herzen, wobei das spontane Interesse von 3 Kitas aus Tabarz, 

Meuselwitz und Bad Liebenstein erste Erfolge versprach. In 2002 konnte dann erstmalig die 

Plakette „Vom Kneippbund anerkannte Kita-Einrichtung“ verliehen werden. Zeitweilig bot 

sich nun die Tabarzer Kneipp-Kita „Villa Kunterbunt“ mit Karin Möhring als 
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Ausbildungsstützpunkt an. 

      

   
- Bilder aus den Anfangsjahren des Kneipp-Bildungswerkes Thüringen - 

 

Es war ein gelungener Frühstart in der bundesdeutschen Kneippfamilie, dem rasch weitere 

Bewerber um das Kneipp-Gütesiegel aus unserer Region folgten. 

Als Brotteröder entwickelte Klaus Löser zusammen mit der GS Brotterode das spezielle 

Schulprojekt „ Kneipp macht Schule“, wodurch der Übergang von den Kitas zu den Schulen  

gelang. Das Projekt „Kneipp-Ferien auf dem Bauernhof“ schloss sich an, wobei insgesamt 8 

Ferienhöfe zertifiziert werden konnten.  

Das BW musste sich ausweiten, um den steigenden Ansprüchen gewachsen zu sein, die 

Referentenzahl erhöhte sich bis 2002 auf 22, die Zahl der Kurse stieg im gleichen Jahr auf  

60, ein großes Arbeitsgebiet für Christine Baumbach, unsere neue Geschäftsführerin ab 

2003. Das zunehmende Interesse der Öffentlichkeit führte andererseits zu einem  

allgemeinen Wissenszuwachs über die Inhalte der Naturheilkunde und insbesondere der 

Kneipplehre und wurde gestützt durch die staatliche Anerkennung von Tabarz als erster 

Kneippkurort Thüringens 2002. Seitens der Krankenkassen erhielten unsere Aktivitäten  

ebenfalls Unterstützung, gelegentlich auch finanziell, so förderte die BKK allein das  

Schulprojekt mit 3500 € (je 500 € pro Schule) auch Techniker KK und Signal Iduna gehörten 

 zu unseren Hauptsponsoren. Es war deshalb naheliegend an eine Erweiterung bzw.  

Neuorientierung der räumlichen und didaktischen Möglichkeiten unseres BW zu denken. 

Zusammen mit dem Verein Kirche und Tourismus, wofür besonders unser Gründungsmitglied  
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Pf. Christfried Boelter plädierte, entwickelten wir ein gemeinsames Konzept für ein 

Naturheilzentrum Klosterpark Reinhardsbrunn. Parallel dazu liefen unsere Bemühungen zur 

Beteiligung an der Gründungsinitiative Akademie-Zentrum im Schloss Reinhardsbrunn.  

Leider war diese Initiative politisch nicht gewollt, sodass der weitere Verlauf auch für das 

restaurierungsbedürftige Schloss eine völlig andere Richtung nahm. 

Unser Aufwärtstrend blieb trotz eingeschränkter Möglichkeiten erhalten, bekam aber mit 

dem Umzug 2013 nach Tabarz, Theodor-Neubauer-Park 3 einen neuen Aufwind. 

Mit einigem Stolz konnte ich zum 20-jährigen auf 40 Kitas, 10 Grundschulen und  

7 Ferienhöfe verweisen und dankte Klaus Löser für sein Engagement, der nun aus  

Altersgründen ausschied und auch Christine Baumbach wurde herzlich bedankt in den 

Ruhestand verabschiedet. 

Mit Nicole Creutzburg als GF und Birgit Neunes als Bildungswartin sowie Isabel Göring  

fanden sich junge begeisterte Mitarbeiterinnen mit denen die gute Entwicklung fortgesetzt 

werden konnte. Die Organisation eines bundesweiten Jugend-Camps in Friedrichroda, eines 

Schüler-Camps auf dem Gr. Inselsberg, die Schaffung eines Kneipp-Jugendcoaches und die 

Herausgabe unseres BW-Bildungskalenders belegen diese erfolgreiche Zeit. 

Mit der gelungenen Einführung der Kneipp- Gesundheitslehre in den Pflegebereich ergab sich 

auch für unser BW ein weiteres Betätigungsfeld. 

Das Konzept „Kneipp in der Pflege“ war neu, wurde aber getragen von den Studienergebnissen 

zweier Charité- Studien. Es zeigte sich, dass Kneipp-Anwendungen in der Pflege möglich sind und 

dass sie gesundheitliche Vorteile für Bewohner und Pflegepersonal beinhalten. 

Als langjähriger Hausarzt war mir stationäre und ambulante Pflege im Seniorenbereich  

geläufig und erklärte mein Interesse, mich an den Ausbildungszielen und –umfängen für  

den Kneippmentor/ Pflege und Gesundheitstrainer/ Pflege zu beteiligen, die heute den 

Standard darstellen. 

Als unsere Vorzeige- und Mustereinrichtungen erwiesen sich das Diakonische Altenzentrum 

Sarepta in Waltershausen  und das Diakonische Zentrum Spittergrund in Tambach-Dietharz, 

hinzu kam kürzlich die Diakonische Seniorenwohngemeinschaft Ballstedt. Eine weitere 

Tagespflege hat bereits mit der Ausbildung begonnen.  

Die vielfältigen Tourismusangebote in unserem Freistaat sind ohne Kneippspezifitäten nicht 

denkbar. Zusammen mit dem Naturpark Thüringer Wald schufen wir einen Abreißbogen als 

Angebot in Tourist-Infos mit Kneipperlebnissen, d.h. spezielle und bebilderte Auskünfte zu 20 

prädikatisierten Erholungs- und Kurorten, eine Neuauflage wird z. Zt. vorbereitet. Ebenfalls 

dem Tourismus gewogen, mit dem Ziel das Grundwissen der im Tourismusbereich 

Beschäftigten zu erweitern, ist unser Ausbildungsangebot: Kneipp-Gästecoach. Eine 

niedrigschwellige Grundausbildung mit 20LE, die in den Kneipp-Hochburgen Bad Berka, Bad 

Liebenstein und Bad Tabarz mehrfach in Anspruch genommen wurde. 
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Seit 2018 offiziell, vorher schon als ehrenamtliche  und willkommene Beraterin und  

Kursleiterin tätig, hat Ulrike Czerny-Gööck nach dem überraschenden Ausscheiden von  

Nicole Creutzburg das Ruder in der Doppelfunktion als GF und Leiterin des Bildungswerkes 

übernommen und erfolgreich  bis zur Gegenwart geführt. Ihrem außerordentlichen 

Einsatz „just in time“ ist es gelungen, das BW in seiner Attraktivität und Leistungsbreite über 

Corona hinweg zu erhalten. 

Zurückblickend überschauen wir eine Vielzahl von Kita-Erzieher*Innen, Lehrer*Innen, 

Altenpfleger*innen und Angehörigen anderer Berufe, die mit Freude und großer Intensität 

 unsere Ausbildungsangebote übernommen haben und sie zum eigenen Benefit anwenden, 

besonders aber anderen Menschen in ihren Settings Kitas, Schulen, Pflegeeinrichtungen zu 

Prävention und Gesunderhaltung täglich erfolgreich weitergeben. 

In Zahlen ausgedrückt sind es gegenwärtig: 55 Kitas, 12 Schulen, 1 Reha-Klinik,  

1 Tourismus-Info, 1 Kurhaus, 3 Senioreneinrichtungen und Ferienhöfe.   

Möge das Bildungswerk des Kneipp-LV Thür.  künftig im neu zu gründenden Kneipp-LV 

Hessen-Thüringen seine bewährte Tätigkeit erfolgreich fortsetzen. 

Dr. Sigurd Scholze   

                            

 
Erstverleihung des Zertifikates Kneipp-Gästecoach 
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Digitale Schnitzeljagd: Gemeinde im Kreis Gotha führt Besucher 

 auf rätselhafte Wege 
Bad Tabarz. Vier Gymnasiasten legen Grundstein für neues touristisches Angebot: Gemeindeverwaltung 

lockt mit „Mysterious Tabarz“ Besucher an einst geheime Orte einer vergessenen Freimaurerloge. 

Von Dirk Bernkopf, Lokalreporter in Gotha 

Nils Schreiner, Karl August Güth, Pina Lotte Raschke und Charlotte Günther sind Gymnasiasten der Arnoldischule 

in Gotha. Gemeinsam mit dem Bad Tabarzer Sigurd Scholze, Vorsitzender des Kneipp-Vereins Bad Tabarz-

Brotterode, als Fachbetreuer schrieben sie eine Seminarfacharbeit zum Thema „Kneipp“. „Wir waren seit dem 

Spätsommer 2025 unterwegs, haben einen Kneipp-Pfad repariert, Tretbecken gereinigt und drei Actionbound-

Routen zum Thema ‚Kneipp-Terrain-Kurwege‘ entwickelt“, blickt Nils auf die Seminararbeit zurück, für die seine 

Gruppe die Note 1 kassierte. 

Nicht nur die Lehrer zeigten sich von der Seminarfacharbeit begeistert. „Der wahre Nutznießer ist doch die 

Gemeinde“, freut sich Bürgermeister David Ortmann (SPD). „Wir haben jetzt nicht nur einen reparierten Kneipp-

Pfad, sondern mit den drei Routenvorschlägen auch ein neues touristisches Angebot.“ 

Wanderung Tabarz - Reale Umgebungen mit digitalen Inhalten verbunden - 

 
Die Mysterious-Tour ist anspruchsvoll, festes Schuhwerk wird empfohlen. Die genaue Wegführung ist jedoch 

geheim(nisvoll). © Archiv | Dirk Bernkopf 
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Aus den Vereinen 

 

 

KV Friedrichroda - Kneipp -   Präsenz im Schaufenster   von Gabriele Fischer 

Wie in vielen Städten, so stehen auch in Friedrichrodas „Einkaufsmeile“  sehr viele Schaufenster leer, ein 

unattraktiver Zustand, gerade in einem Urlaubsort. 

Nahezu alle Parteien, die sich im Jahr 2024 zur Wahl stellten, bemängelten diesen Zustand und suchten nach einer 

Lösung. Es ist klar, die Beseitigung dieser Misere wird eines vielfältigen Engagements bedürfen. 

Wir als Kneipp Verein Friedrichroda e.V. sahen es als Chance, die Kneippschen Ideen noch besser in die 

Öffentlichkeit zu tragen. 

Mit Beginn  des Frühlings letzten Jahres gestalteten wir zwei Schaufenster in der Hauptstraße unseres Ortes. Wir 

nutzten die Flächen, um saisonal Kräuter und später Früchte natürlich dekoriert vorzustellen, Hauptmerkmale zu 

beschreiben und Verwendungsmöglichkeiten aufzuzeigen. Da wir selbst keine eigene Homepage haben, machten 

wir mit einem QR Code auf den Kneipp-Bund e.V. aufmerksam. So können sich Interessierte intensiver mit dem 5 

Säulen Kneipps vertraut machen. 

Neben Zeit und dekorativem Gestaltungsvermögen hat  es uns nur wenig gekostet aber  sowohl bei der 

Stadtverwaltung, bei Einwohnern und Gästen ein positives Echo hinterlassen. 
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KV Bad Berka 

 

                            

Winterolympiade des MDR mit Eiswürfelweitspucken - 2.000 € für einen Barfußpfad am 

Tretbecken im Dambachsgrund für den KV Bad Berka 
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Aus dem Landesverband 

Jahresmitgliederversammlung am 28. März in Bad Tabarz  

 
Auszeichnung mit dem Silbernen Bärlauchblatt für Ingrid Falk für ihre jahrelange vorbildliche 

 Schatzmeistertätigkeit im KV Erfurt 

 
Blick in den Tagungsraum im Hotel Zur Post 
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Termine 

9. Mai   ab 14 Uhr Anwassern in Bad Tabarz Kneippanlage Arenarisquelle Lauchagrund  

 

19.-21. Mai  Verband Deutsche Kneippheilbäder und Kneippkurorte – Mitgliedertagung 

   in Bad Tabarz 

19. Mai  ab ca. 15.30 Uhr „Auf in die Natur“ Kräuterspaziergang 

20. Mai  ab 9 Uhr Vorträge: Themenschwerpunkt „So wirkt Kneipp auf die Orte: Kräuter,  

   Natur, Beziehung, Entfaltung“ 

 

20. Juni  Thüringer Wandertag (verschiedene Routen um Bad Tabarz) 

   Start: 9.30 Uhr – z. B. Kneippwanderung – ca. 7 kam (Tour 9) 

   oder Kräuterwanderung (Tour 12) ca. 2,5 km 

   Kontakt: ernst@bad-tabarz.de 

 

 

 

 

 
Allen Geburtstagskindern im 2. Quartal wünschen wir neben Gesundheit 

und zuversichtlichem Blick auf diese besondere Zeit - täglich ausreichend 

Grund zur Freude. 

Bleiben Sie behütet.  

Es gratuliert Ihr Kneipp-Landesverband aus Bad Tabarz 
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Impressum: 

 

Kneipp-Landesverband e.V. 

Theodor-Neubauer-Park 3 

99891 Bad Tabarz 

Tel.   036259- 319207 

Fax:  036259- 319180 

E-Mail: info@kneipp-thueringen.de 

Web:  www.kneipp-thueringen.de 

 

 

 

 

 

Unsere Kooperationspartner 
 
 

 

 
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Registerzeichen: VR 140670 

 

Registergericht: Amtsgericht Gotha 

 

Vertreten durch den Vorstand 

 

Dr. med. S. Scholze (Vorsitzender) 

 

Steuer-Nr.: 156/141/05493 

mailto:info@kneipp-thueringen.de
http://www.kneipp-thueringen.de/

